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BRIEF VON [FRANZ] ZURLAUBENAN BEAT II . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

Franz bedankt sich für die guten Ratschläge und verspricht , die

Kompanie gut und sparsam zu verwalten . Er glaube , wie er weiter

mitteilt , durch die Vermittlung des Marschalls [François Bassom-

pierre ] und des Königs [Ludwig XIII . ] beim Grossprior oder Gross¬
meister [Frà Antoine de Paule ] leicht in den Besitz eines Malte¬

serkreuzes zu gelangen und sich dadurch die Anwartschaft auf
eine der besten Kommenden in der Heimat zu erwerben . Er , Beat,

solle seinerseits alles vorkehren , dass sich dieser Plan reali¬

sieren lasse ; den Vater [Konrad III . ] informiere man besser nicht,

würde dieser doch bloss Bedenken dagegen anmelden . Da er sich

vor allem für die Kommende Leuggern interessiere , erbitte er
sich umfassende Information über deren Besitzstand , und Einkom¬

men.

Schliesslich solle er den Vater dahin bereden , dass er ihm das

von seinem Onkel [Beat Jakob , + 1625 ] ererbte Haus erhalte.



Die Beaufsichtigung ihres sich hier befindlichen Bruders [ Hein¬

rich I . ] bereite ihm einige Mühe.

Original in teils franz . teils lateinischer Sprache mit Siegel
AH 15 , 168 - 169
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